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Fresenius Medical Care beschließt Aktienrückkaufprogramm und plant Vereinfachung der Aktienstruktur<br /><br />Vorstand und Aufsichtsrat von
Fresenius Medical Care, dem weltweit führenden Anbieter von Produkten und Dienstleistungen für Menschen mit chronischem Nierenversagen, haben
ein Aktienrückkaufprogramm beschlossen. Innerhalb der kommenden sechs Monate sollen eigene Stammaktien im Volumen von insgesamt bis zu 385
Millionen Euro (rund 500 Millionen US-Dollar) über den Kapitalmarkt im Wege eines sogenannten "normal course issuer bid" zurückerworben werden. Die
Finanzierung erfolgt aus dem laufenden Cash Flow und bestehenden Kreditlinien.<br />Vorstand und Aufsichtsrat von Fresenius Medical Care haben
außerdem beschlossen, der Hauptversammlung der Gesellschaft und im direkten Anschluss daran den Vorzugsaktionären in einer gesonderten
Versammlung der Vorzugsaktionäre am 16. Mai 2013 eine Vereinfachung der Aktienstruktur vorzuschlagen. Der Vorschlag sieht vor, die noch
ausstehenden stimmrechtslosen Vorzugsaktien obligatorisch im Verhältnis 1:1 in stimmberechtigte Stammaktien umzuwandeln. Die Vorzugsaktien
umfassen derzeit rund 1,3 Prozent des Grundkapitals der Gesellschaft.<br />Die Umwandlung erfolgt grundsätzlich ohne Verpflichtung der
Vorzugsaktionäre, eine Zuzahlung zu leisten. Fresenius Medical Care steht allerdings in Gesprächen mit einem maßgeblich beteiligten Vorzugsaktionär,
einem namhaften europäischen Finanzinstitut, der rund 77 Prozent der ausstehenden Vorzugsaktien hält. Gegenüber dem Unternehmen hat dieser
Vorzugsaktionär seine Absicht bekundet, den Vorschlag zur Umwandlung der Vorzugsaktien zu unterstützen. Er hat sich zudem zu einer baren
Zuzahlung an Fresenius Medical Care verpflichtet.<br />Die Höhe dieser Zuzahlung entspricht einem vereinbarten Wert von rund 9 Euro je von dem
maßgeblich beteiligten Vorzugsaktionär gehaltener Vorzugsaktie. Dieser Wert orientiert sich an der durchschnittlichen Kursdifferenz zwischen Vorzugs-
und Stammaktien im Zeitraum 1. Januar bis 31. März 2013. Die Gesamtsumme der baren Zuzahlung beläuft sich damit auf rund 27 Millionen Euro.<br
/>Michael Brosnan, Finanzvorstand von Fresenius Medical Care, sagte: "Über die vergangenen Jahre haben sich unser Ergebnis und unser Cash Flow
hervorragend entwickelt. Einen Teil der erzielten Überschüsse haben wir stets in das Wachstum unseres Unternehmens investiert. Daran werden wir
auch in Zukunft festhalten und so unser Geschäft weiter stärken sowie den Wert unseres Unternehmens weiter steigern."<br />Fresenius Medical Care ist
der weltweit führende Anbieter von Produkten und Dienstleistungen für Menschen mit chronischem Nierenversagen, von denen sich weltweit mehr als 2,3
Millionen Patienten regelmäßig einer Dialysebehandlung unterziehen. In einem Netz aus 3.160 Dialyse-kliniken in Nordamerika, Europa, Lateinamerika,
Asien und Afrika betreut Fresenius Medical Care 257.916 Dialysepatienten. Fresenius Medical Care ist zudem der weltweit führende Anbieter von
Dialyseprodukten wie Hämodialyse-Geräten, Dialysatoren und damit verbundenen Einweg-Produkten. Fresenius Medical Care ist an der Börse Frankfurt
(FME, FME3) und an der Börse New York (FMS, FMS/P) notiert. Weitere Informationen über Fresenius Medical Care im Internet unter www.fmc-ag.de .
<br /><br />Fresenius Medical Care AG <br> Co. KGaA<br />Else-Kröner-Str. 1<br />61346 Bad Homburg v. d. H.<br />Deutschland<br />Telefon: +49 -
(0)6172 - 609 - 2525<br />Telefax: +49 - (0)6172 - 609 - 2301<br />Mail: ir-fms@fmc-ag.com<br />URL: http://www.fmc-ag.com <br /><img src="http:
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Die Fresenius Medical Care AG (FMC) ist der größte Dialysebehandlungs-Anbieter weltweit. Das Unternehmen behandelt ca. 75.000 Patienten und über
1.000 Dialyse-Kliniken weltweit. FMC bietet außerdem stationäre Behandlungen in über 500 US-Krankenhäusern an.
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